
Wir sind Gewinnerschule im Start-
Chancenprogramm, 

dem größten Investitionsprogramm des Bundes und der Länder 
seit Gründung der Bundesrepublik! 

Was heißt das? 

Zusammenfassung der wichtigsten Infos: 

Startchancen-Programm Umsetzung im Saarland 

 

Zielgruppe: Zielsetzung: 
Schulen mit besonderen Herausforderungen 
(Armut, Migration, Verfehlen der 
Mindeststandards in De und Ma) 

Erhöhung der Bildungs- und 
Chancengerechtigkeit (Entkopplung von 
sozialer Herkunft und Bildungserfolg) 

bundesweit: rund 1 Million Schüler:innen, 
4.000 Schulen 

Stärkung der Basiskompetenzen in Deutsch 
und Mathematik 

Saarland: rund 17.000 Schüler:innen, Förderung im sozial-emotionalen Bereich 
rund 55 Schulen (28 Grundschulen, 
Förderschulen, Gemeinschaftsschulen, 
Berufliche Schulen) 

Weiterentwicklung der Schulqualität 

 Optimierung der schulischen Lernumgebung 
 Stärkung multiprofessioneller Teams 

02.05.2024  
wissenschaftliche Begleitung auf Bundesebene 

 

Säulen des Startchancen-Programms  

Säule I - Investitionsprogramm für eine zeitgemäße und förderliche 
Lernumgebung 

 
o Zuwendungsempfänger: Schulträger der Startchancen Schulen  
o Förderzeitraum: 1. August 2024 bis 31. Juli 2034 
o Gesamtbetrag für jedes volle Kalenderjahr innerhalb des Förderzeitraums (Jahre 2025 bis 

einschließlich 2033) pro Startchancen-Schule ein pauschaler Förderbetrag in Höhe von 
119.662,02 Euro. Im Kalenderjahr 2024 wird eine Pauschale in Höhe von 49.859,17 
Euro und im Kalenderjahr 2034 in Höhe von 69.802,84 Euro jeweils pro Startchancen 
Schule angesetzt. 

o Neubau-, Umbau-, Erweiterungs- und Modernisierungsmaßnahmen Bezug auf 
Schulgebäude, -anlagen und -gelände einschließlich der damit einhergehenden 
Beschaffung, dem Aufbau sowie der Inbetriebnahme von Einrichtung, Ausstattung 
und Gestaltungselementen z.B. für Kreativ- und Lernlabore, Multifunktionsräume, 
Werkstätten und Ateliers, Räumlichkeiten für inklusives Lernen,  



Säule II - Chancenbudgets für bedarfsgerechte Lösungen zur Schul-und 
Unterrichtsentwicklung  

 
Programmziel zu Säule II: Stärkung der Schul- und Unterrichtsentwicklung, um 
Bildungserfolge zu erhöhen, durch  

• Stärkung der Basiskompetenzen in Deutsch und Mathematik  
• gezielte individuelle Diagnostik und adaptive Förderung  
• Weiterentwicklung des individualisierenden Fachunterrichts  
• Förderung der Persönlichkeitsentwicklung und sozial-emotionalen Kompetenzen  
• Professionalisierung des schulischen Personals  

o 3.525.839 Euro jährlich stehen dem Saarland im Rahmen der Säule II über 10 Jahre 
zur Verfügung  

o Jede Schule erhält jährlich hiervon Mittel in Form des s.g. Chancenbudgets. 

o Verteilungsschlüssel ist noch in Abstimmung  analog zu Aufholen nach Corona nach 
Sockelbetrag und Schülerzahl ?  

o von den Mitteln sind 2/3 zweckgebunden für vorgegebene Maßnahmen und 1/3 für 
weitere Maßnahmen (ca.60.000 € pro Jahr pro Schule) 

 

Säule III – Stärkung multiprofessioneller Teams 

 

Ziel: Förderung eines ganzheitlichen Bildungserfolgs und einer positiven Lernumgebung 

• Am standortspezifischen Bedarf orientierte Stärkung und Ausweitung der 
multiprofessionellen Teams der Startchancen Schulen  
 

o Beispiele für den Einsatz von Berufsgruppen im Sinne der Säule III:  
o - (Schul-) Sozialarbeiter:Innen, Sozialpädagogen:innen, 
o Fachkräfte für Schulabsentismus,  
o (Schul-) Psycholog*innen, 
o Erzieher*innen,  
o Sprachmittler*innen,  
o sonstige pädagogische Unterstützungskräfte,  
o Fachkräfte zur administrativen Unterstützung der Schulen (…) 
o Einsatz des Personals ist während der Dauer des gesamten Schulbetriebs (Vor- und 

Nachmittag) möglich. 
o Die Höhe des Förderbetrags bemisst sich nach einem für alle Schulen in gleicher 

Höhe pro Schulstandort zur Verfügung stehenden Sockelbetrag (50.000€) sowie eines 
weiteren Betrages, der sich nach der Anzahl der Schülerinnen und Schüler pro 
Schulstandort bemisst (ca. 40€). 

 

 

Wir freuen uns sehr und hoffen auf gutes Gelingen unserer Ideen und Vorschläge ! 

 



 

 

 


